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Bewässerung in der Landwirtschaft

Resultate der Umfrage September 2022

Resultate Umfrage BewässerungFolie 1
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Teilnehmende 

Abgeschlossene Umfragen: 169 = 24 %

davon bewässern aktuell: 43

davon bewässern nicht: 126

Resultate Umfrage BewässerungFolie 2
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Generelle Fragen zur Bewässerung

Resultate Umfrage Bewässerung Folie 3

Alle teilnehmenden Betriebe
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In welcher Region liegt der Betrieb?

Resultate Umfrage BewässerungFolie 4

Bucheggberg (20%)

Leberberg (19%)

Wasseramt (22%)

Gäu / Olten / Gösgen (20%)

Thal (5%)

Thierstein (2%)

Dorneck (7%)

Leimental (4%) Kleinlützel (1%)
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Welche Möglichkeiten ziehen Sie in Betracht, um den 
Wasserbedarf der landwirtschaftlichen Kulturen ohne 
zusätzliche Bewässerung s icherzustellen?
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Verbesserung der Wasserspeicherfähigkeit des Bodens (Humuswirtschaft,
permanente Bodenbedeckung)

Vermehrter Einbezug von Bodenkarten (z.B. Anbau Kulturen abgestützt auf
Bodeneigenschaften)

Abtausch von Parzellen mit Kollegen

Bewirtschaftung extensivieren

Wasser- und bodenschonende Anbausysteme (Direkt-, Mulch-, Streifenfrässaat)

Trockenheitstolerante Sorten und Baumunterlagen

Anpassungen resp. Verzicht auf Kulturen (z.B. Kartoffeln)

Saat- resp. Pflanztermine anpassen

Erhalt und Neuanlage von Gehölzstrukturen (z.B Hecken zur Verminderung der
Verdunstung, Agroforstsysteme entlang Höhenkurven zur Reduktion der…

Wasser in den Flächen halten (z.B. Verschluss von Drainagen, Quer- und
Streifenbearbeitung etc.)

Besserer Wasserhaushalt (v.a. Eintrag in Grundwasserspeicher) durch
Revitalisierung von Gewässern
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Anzahl Betriebe
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Welche direkten Massnahmen würden Sie ergreifen, falls  
vermehrt Trockenzeiten auftreten (mit Ertragsausfall )?
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Anpassung der Kulturen (33%)

Anpassung des Tierbestandes 
(weniger Futter von Kunst- und 
Dauerwiesen) (11%)

Landabtausch mit Kollegen und Kolleginnen 
(abgestimmt auf Kulturen) (4%)Extensivierung und Nebenerwerb (10%)

Ertragserwartungen nach 
unten korrigieren bzw. 
Ertragsschwankungen 
akzeptieren (27%)

Ernteausfallversicherung (15%)
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Wie würden Sie die Kulturen anpassen?

Trockenheitstolerante 
Kulturen und Sorten 

vermehrter 
Anbau 

v. Winter-
kulturen

mehr 
Luzerne 

und Mais

mehr 
Kunstwiese / 

FutterbauKulturwahl 
(Hirse, 

Sorghum)

auf
intensive 
Kulturen 

verzichten 
(z.B. 

Gemüse) 

Resultate Umfrage BewässerungFolie 7

Saatzeitpunkt 
anpassen

Häufig erwähnt: 



ALW

Welche Möglichkeiten sehen Sie, um das  Wasser besser in 
Ihrer Region zurückzubehalten?
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Drainagen anpassen (für Wasserrückhalt) (8%)

Sammlung von 
Niederschlagswasser 
(Dachwasser etc.) (27%)

Speicherbecken (19%)

Versickerung von Meteorwasser 
anstelle Ableitung über 
Kanalisationssysteme (16%)

Oberflächenabfluss auf 
Parzellen vermindern (13%)

Agroforstsysteme / Ackersäume / 
Hecken (4%)

Brunnenwasser versickern statt ableiten 
in Kanalisation bzw. Rückführung in 
Oberflächengewässer (13%)
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Wären Sie bereit für den Wasserbezug aus  
Oberflächengewässer (Bach, Kanal etc.) eine 
Mengengebühr zu bezahlen?
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Ja (32%)

Nein (68%)
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Sind bestehende Informationskanäle zur 
landwirtschaftlichen Bewässerung bekannt?
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Nein (57%)
Internetseite zum 
Bodenmessnetz (26%)

Internetseite zum 
Bewässerungsnetz (13%)

Doodle-System Kanton (Absprache 
Bewässerung entlang von Bächen) (4%)
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Sollen Grundinfrastrukturen von Kanton und Bund 
finanziell unterstützt werden?
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Ja (85%)

Nein (15%)
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Bewässern S ie landwirtschaftliche Kulturen?
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Ja (25%)

Nein (75%)
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Wünschen Sie s ich vermehrt Fachinformationen bezüglich 
der Bewässerung?
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Ja (57%)

Nein (43%)
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Welche Fachinformationen bezüglich der Bewässerung 
wünschen Sie s ich?
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Bestimmung des 
Bewässerungszeitpu

nktes und zu den 
Bewässerungsmeng

en (28%)

Einsatz neuerer, digitaler Tools 
wie Bodensonden, - messnetze 

und Regenradar (24%)

Für Trockenheit und Hitze 
geeignete Bodenbearbeitung 

(23%)

Alternative 
Kulturen (24%)
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Welche Grundlagen, Informations - und Austauschgefässe 
wünschen Sie bezüglich der Bewässerung?
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Arbeitskreis, Erfahrungsaustausch

Einzelberatung

Kostenkalkulationen zu spezifischen Bewässerungsfragen

Weiterbildungsveranstaltungen

Angebotsübersicht, Entwicklungen

Informationen zur Digitalisierung

Entscheidungshilfen

Fachinformationen zur Wasserbedürftigkeit der Kulturen

Fachinformationen zur Technik
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Wie soll die Bewässerung in der 
Landwirtschaft organis iert 
werden?
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Einzelbetrieblich 
(34%)

Gemeinschaftlich (z.B. Flurgenossenschaft) (60%)

Andere ?  (6%)
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Sind Sie bereit, an Lösungsansätzen zum Thema 
Trockenheit und Bewässerung in ihrer Region 
mitzuarbeiten?
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Ja (52%)

Nein (41%)

Andere ?  (7%)



ALW

Betriebe, welche noch nicht bewässern

Resultate Umfrage:  
Aktuell keine Bewässerung (n = 126)Folie 18
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Ziehen Sie in Betracht, auf Ihrem Betrieb in 
Bewässerungsinfrastrukturen zu investieren?

Folie 19

Ja, ist bereits in der Planung für 
die nächsten 3 Jahre (1%) Ja, in den nächsten 

5 Jahren (6%)

Ja, in den nächsten 
10 Jahren (10%)

Ich bin noch unschlüssig und 
warte ab (47%)

Nein, dies ist kein 
Thema für mich (37%)

Resultate Umfrage:  
Aktuell keine Bewässerung (n = 126)
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Welche Kulturen würden Sie bewässern?

Folie 20
Resultate Umfrage:  

Aktuell keine Bewässerung (n = 126)

Gemüse (12%)

Beeren (5%)

Kartoffeln (13%)

Zuckerrüben (7%)

Körnermais (9%)

Kunstwiesen (17%)

Neusaaten von div. Kulturen (17%)

Getreide (8%)

Obst (13%)

Andere (z.B. Silomais, Naturwiese) (3%)
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Welche Flächen würden Sie in Zukunft bewässern?

Folie 21
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Resultate Umfrage:  
Aktuell keine Bewässerung (n = 126)
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Wie würden Sie zur S icherstellung der Bewässerung Ihrer 
Kulturen in die Infrastruktur investieren?

Folie 22

In den eigenen 
Betrieb (47%)Überbetrieblich z.B. in 

genossenschaftliche Anlagen 
(53%)

Resultate Umfrage:  
Aktuell keine Bewässerung (n = 126)
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Welchen Preis  pro m3 Wasser wären Sie bereit zu 
bezahlen (Wasser ab Hydrant/Wasserbezugsstelle)?

Folie 23

0.50 CHF (74%)

1.00 CHF (18%)

1.00 CHF - 1.50 CHF (6%) Über 1.50 CHF (2%)

Resultate Umfrage:  
Aktuell keine Bewässerung (n = 126)
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Betriebe, welche bereits  bewässern

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)Folie 24
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Welche Fläche bewässern S ie?

Folie 25
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Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)
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Welche Kulturen bewässern S ie?

Folie 26
Resultate Umfrage: 

Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)

Gemüse (28%)

Beeren (15%)

Kartoffeln (26%)

Zuckerrüben (3%)

Körnermais (1%)

Kunstwiesen (5%)

Neusaaten von div. Kulturen (5%)

Getreide (1%)

Obst (16%)

Andere (z.B. Silomais, Naturwiese) (5%)
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Woher beziehen Sie das  Wasser für die Bewässerung Ihrer 
Kulturen?

Folie 27
Resultate Umfrage: 

Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)

Oberflächengewässer, z.B. 
Bach, Kanal, etc. (34%)

Grundwasser (6%)

Trinkwasser, ab Hydrant (29%)

Speicherbecken (11%)

Meteorwasser (3%)

Teichwasser (1%)

Quellwasser (16%)

Regenwasser gesammelt (1%)
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Benötigen Sie für die Bewässerung Ihrer Kulturen Wasser 
in Trinkwasserqualität?

Folie 28

Ja (28%)

Nein (72%)

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)



ALW

Welche Bewässerungssysteme/Geräte setzen Sie zur 
Wasserverteilung ein?

Folie 29

Rohrbewässerung mit 
Reihenregnern (32%)

Mobile Beregnung (Rollomat mit Regner) (33%)

Mobile Beregnung 
(Rollomat mit 

Düsenwagen) (5%)

Tropfbewässerung 
(30%)

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)
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Welche bereits  bestehende Infrastruktur zur Bewässerung 
verwenden Sie?

Folie 30

Ortsfeste 
Leitungsnetze 

(24%)

Mobile Rohre oder 
Schläuche (28%)

Separate Pumpe 
(nicht an Traktor) 

(24%)

Pumpe an 
Zapfwelle Traktor 

(25%)

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)
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Mit welchen Hilfsmitteln entscheiden Sie, ob eine 
Bewässerungsgabe notwendig ist und wie v iel Wasser 
benötigt wird?

Folie 31

Fernerkundungsaufnahmen (Satellit, Drohne, 
Sensor auf Traktor) (0%)

Erfahrungswert / 
Bauchgefühl (41%)

Berater, Berufskollege (8%)Tensiometer (Messung der Bodenfeuchte) (9%)

Angaben Bodensonden in 
meiner Region (13%)

Bewässerungscomputer 
(5%)

Finger- oder 
Spatenprobe (24%)

Klima-Wasserbilanz (1%)

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)
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Beabsichtigen Sie, demnächst in zusätzliche 
Bewässerungsinfrastruktur zu investieren?

Folie 32

Ja, ist bereits in der 
Planung für die 
nächsten 3 Jahre 

(28%)

Ja, in den nächsten 
5 Jahren (14%)

Ja, in den nächsten 10 Jahren (5%)

Ich bin noch unschlüssig 
und warte ab (30%)

Nein, dies ist kein 
Thema für mich 

(23%)

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)
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Gibt es  Überlegungen zur stärkeren Zusammenarbeit mit 
anderen Landwirten im Bereich der Bewässerung?

Folie 33

Ja, ist angedacht 
(21%)

Ja, bereits in 
Planung / 

Umsetzung (9%)

Nein (70%)

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)
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Welche Überlegungen zur stärkeren Zusammenarbeit mit 
anderen Landwirten im Bereich der Bewässerung machen 
Sie s ich?

Kostengünstig / rationeller

Der intens ive Gemüsebau inkl. übrige Landwirtschaft wird in Zukunft 
schlagkräftige Infrastruktur zur Bewässerung brauchen (evtl. Lohnunternehmer)

Folie 34

Grössere Ackerschläge zur besseren Auslastung der Bewässerung

Pumpen und Leitungsnetz muss  in Zukunft überbetrieblich genutzt werden um Fixkosten 
zu sparen in der Produktion (nicht nur für Bewässerungssysteme sondern für die ganze 
Mechanis ierung auf dem Betrieb)

Felder mit Bodenleitungen erschliessen und eine Pumpe für alles  einsetzten. Dies  
kann vom Grundwasser oder Oberflächengewässer sein.

Teure, neu angeschaffte Pumpe ausmieten 

Kosten senken bei Anschaffungen / Unterhalt 

Anlegen von Speicherbecken, Hauptleitungen, Wasserverbünde 

Wasserentnahme von der Aare (durch Pumpen) für den vorhandenen Kanal 

Lohnarbeit 

Resultate Umfrage: 
Aktuell Kulturen bewässert (n = 43)


